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Protokoll der Ortsbegehung Fasanenhof am 16.10.2014 

sowie der 20. Sitzung in der Gaststätte „Deutsches Haus“ 

 

 

Beginn Ortsbegehung: 18:45 Uhr 

Anwesende: Hans-Jürgen Kuhl (SPD, Ortsvorsteher) 

  Hartmuth Plewe (CDU, stellv. Ortsvorsteher) 

  Harald Ruhl  (SPD, Schriftführer) 

Markus Bender (CDU, Beisitzer) 

Entschuldigt: Andreas Haufert (Grüne, stellv. Schriftführer) 

Magistrat: Philipp v. Leonhardi (CDU, ehrenamtlicher Stadtrat) 

Bürger: 13 

Presse:  1 

 

• Herr Kuhl erläutert den Grund der Begehung. Die Anwohner haben darum gebeten, 

dass sich die Stadtverwaltung dem Zustand der Zufahrtstraßen annimmt. 

• Bei der Besichtigung wird deutlich, dass beide Zufahrtstraßen, sowohl über den 

Mühlweg, als auch über den Klingelwiesenweg in einem sehr schlechten Zustand 

sind. Dazu kommt, dass die Zufahrten durch abgebrochene Bankette, bzw. Ver-

schlammung und Bewuchs immer schmaler werden. 

• Die Bürger verdeutlichen, dass man beim Ausweichen anderer Fahrzeuge gezwungen 

ist, auf den Acker zu fahren. Die Schlaglöcher und die Krümmung der Fahrbahn des 

Feldweges verursachen häufigeres Aufsetzen der PKW’s. 

• Da durch die anstehenden Baumaßnahmen in Kürze nur noch die Zufahrt über den 

Klingelwiesenweg möglich ist, und dadurch noch stärkerer Begegnungsverkehr zu 

erwarten ist, wird darum gebeten, dringend Abhilfe zu schaffen. 

• Die Anwohner hatten Herrn Kuhl schon eine Mängelliste übersandt, die dem Proto-

koll als Anlage beiliegt. 

 

Ende Ortsbegehung:  19:20 Uhr  

 

Beginn Ortsbeiratssitzung: 20:00 Uhr 

Ende:    22:15 Uhr 

Anwesende: Hans-Jürgen Kuhl (SPD, Ortsvorsteher) 

  Hartmuth Plewe (CDU, stellv. Ortsvorsteher) 

  Harald Ruhl  (SPD, Schriftführer) 

Markus Bender (CDU, Beisitzer) 

Entschuldigt: Andreas Haufert (Grüne, stellv. Schriftführer) 

Magistrat: Philipp v. Leonhardi (CDU, ehrenamtlicher Stadtrat) 

Bürger: 13 

Presse:  2 
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TOP 1  Begrüßung 

 

Herr Kuhl begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 

 

TOP 2  Mitteilungen 

 

2.1  Ortsvorsteher 

 

• Andreas Haufert hat sich für die Ortsbegehung entschuldigt und kommt ver-
mutlich später zur Ortsbeiratssitzung. 
 

• Die Mitteilung an die Ortsbeiräte vom 3.9.2014 besagt, dass die Ortsbeiräte 
keine Zugangsdaten für das Sitzungsprogramm Session Net erhalten, da alle 
relevanten Unterlagen über das Ratsinformationssystem der Homepage der 
Stadt Karben zugänglich sind. Da die OB- Sitzungen immer öffentlich sind. 
 
Zugang wie folgt: www.karben.de, dann Ratsinformationssystem, dann Sit-
zungskalender, dann Ortsbeirat Groß-Karben anklicken, dann sieht man die 
Dokumente der letzten Sitzung. Die Dokumente der vorherigen Sitzungen fin-
det man unter dem Reiter Sitzungen. 
 

• Die bei der 19. Sitzung beschlossene Begehung des Karbener Wegs wurde 
gestrichen, da bei der OB-Sitzung Klein-Karben beschlossen wurde die Ein-
bahnstraßenregelung für die Straßen östlich des Karbener Weges nicht zu 
ändern. Damit ist der Grund für die Begehung entfallen. 
 

• Für das geplante Baugebiet Sportplatz Hessenring werden 3 Informations- 
veranstaltungen durchgeführt. Die erste fand am 15.10.2014 statt, die zweite 
am 17.10.2014. <Diese beiden waren für die Stadtverordneten und die Orts-
beiräte von Groß-Karben. Am 29.10.2014 um 19:30 findet eine für die Anwoh-
ner des Sportplatzes statt. Bei diesen werden die ersten Konzepte von Bau-
trägern für das Baugebiet vorgestellt. 
 

• Die Verwaltung wird darauf hingewiesen, dass der Ortsbeirat Kloppenheim 
diese Jahr die Organisation der Gedenkveranstaltung des Volkstarauertages 
für die Stadtteile Kloppenheim, Klein-Karben und Groß-Karben übernimmt, da 
diese für die 3 Stadtteile in Kloppenheim stattfinden soll. 
 

2.2  Magistrat 

keine Mitteilungen 
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TOP 3  Verabschiedung des Protokolls der 19. Sitzung 

 

B: Das Protokoll wurde einstimmig angenommen. 

  

 

 

TOP 4 Beschluss über Stellungnahme zum Bebauungsplan Nr. 208, Lärmschutz 

Nordumgehung 

 

B: Von Seiten des Ortsbeirates gibt es keine Einwände, es wurde einstimmig dem Be-

bauungsplan zugestimmt. 

 

 

TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Ergebnisse der Begehung Fasanen-

hof 

 

Höchste Priorität hat aus Sicht der Anwohner die Herrichtung der Zufahrt über den Klingel-

wiesenweg, da die Zufahrt über die Mühlgasse wegen Baumaßnahmen der OVAG ab Ende 

dieser Woche für voraussichtlich 3 Wochen gesperrt werden soll. Nach Ende der Baumaß-

nahmen soll dann Im zweiten Schritt die Zufahrt über die Mühlgasse und den geteerten 

Feldweg wieder verkehrssicher gemacht werden. 

 

B: Geforderte Maßnahmen Zufahrt Klingelwiesenweg: 

• Beseitigung der Schlaglöcher 

• Befestigung der Bankette 

• Beseitigung der Absenkung der Seitenränder um eine Aufsetzen der PKW’s zu verhin-

dern 

• Schaffung einer Ausweichbucht um entgegenkommende Fahrzeuge (insbesondere 

LKW’s) passieren zu können 

B: Geforderte Maßnahmen Zufahrt Mühlgasse nach Ende der Baumaßnahme durch 

die OVAG: 

• Neue Teerdecke im Bereich der Querung der Nordumgehung 

• Ausbesserung der Schlaglöcher 

• Befestigung der Bankette 

• Rückschnitt der Büsche und Bäume im Bereich der Kleingärten 

 

Der Ortslandwirt, Herr Jakob, fordert zusätzlich, dass die Bäume und Hecken um den Fasa-

nenhof geschnitten werden sollen. 

 

Dieser Bericht geht vorab an Herrn Soborka. Die Stadtverwaltung wird gebeten, Herrn Dieter 

Heinemann d.heinemann@t-online.de (Vertreter der Anwohner) und Hans-Jürgen Kuhl 
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hjkuhl@gmx.de  (Ortsvorsteher Groß-Karben) über die geplanten Arbeiten und Termine 

möglichst schnell zu informieren. 

 

 

TOP 6 Beratung über den Aufstellungsbeschluss B-Plan Waldhohl 

 

B: Dem B-Plan wurde einstimmig zugestimmt 

 

 

TOP 7 Beratung über den Wunsch „Straßenumbenennung Areal Degenfeldsches 

Schloss“ 

 

B: Keine Einwände, Kosten, die durch die Umbenennung entstehen, haben die Eigen-

tümer zu tragen. 

 

Anfrage einer Bürgerin, ob die Kosten für die Beleuchtung des Schlosshofes noch die Stadt 

trägt? 

 

TOP 8  SPD Anfrage Schäden an Feldwegen durch Maistransporte 

 

Falls Schäden eindeutig den Maistransporten zugeordnet werden können, werden die Repa-

raturkosten dem Verursacher in Rechnung gestellt. Die Ausführliche Stellungnahme der 

Stadtverwaltung, die durch Herrn von Leonhardi vorgetragen wurde, liegt dem Protokoll bei. 

 

Ortslandwirt, Herr Jakob, informiert, dass der Solweg (Reitanlage Ludwigsbrunnen zum 

Wald) noch dieses Jahr ausgebessert werden soll. Für den Feldweg vom Pappelweg zur Dö-

gelmühle wird eine Ausbesserung für das nächste Jahr veranlasst. Die Bürger bitten, dass der 

Feldweg von der Mühlgasse zur TG-Turnhalle ebenfalls ausgebessert werden soll. 

 

 

TOP 9 SPD Anfrage auf welcher Rechtsgrundlage fahren die Maistransporter an 

Feiertagen? 

Das Unternehmen, das die Transporte durchgeführt hat, hat eine Genehmigung vom Wette-

raukreis für den Transport am Feiertag erhalten. Die Ausführliche Stellungnahme der Stadt-

verwaltung, die durch Herrn von Leonhardi vorgetragen wurde, liegt dem Protokoll bei. 

 

B: Es wird einstimmig beschlossen, den Betreiber der Biogasanlage zu veranlassen, die 

jährlichen Fahrtrouten im Vorfeld mit dem Ortsbeirat abzustimmen und das Fahr-

verbot an Sonn- und Feiertagen möglichst einzuhalten. 

 

 Der Ortsbeirat wird im nächsten Jahr proaktiv auf den Betreiber zugehen und den 

Beschluss einfordern. 
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TOP 10 SPD Prüfantrag Rettungsfahrzeugen die Durchfahrt durch die Straße „Am 

Park“ zu ermöglichen 

Die Durchfahrt kann nicht ermöglicht werden weil die Platzverhältnisse im Bereich, wo die 

Straße rechtwinklig abknickt, zu eng sind. Die Ausführliche Stellungnahme der Stadtverwal-

tung, die durch Herrn von Leonhardi vorgetragen wurde, liegt dem Protokoll bei. 

 

Anregung durch einen Bürger: Das Thema soll im Zuge der Bebauung des Sportplatzes gelöst 

werden. 

 

 

TOP 11 Verschiedenes 

 

Eine Anwohnerin aus der Heldenbergerstraße beschwert sich über die zu schnell fahrenden 

Fahrzeuge. 

 

B: Die Stadtverwaltung wird gebeten, eine Geschwindigkeitsmessung in der 

Heldenbergerstraße zu veranlassen, sobald eine Gerät wieder frei ist. 

 

Herr von Leonhardi möchte einen Beschluss des Ortsbeirates zur Verlegung der Glascontai-

ner in der Westlichen Ringstraße, entsprechend dem Protokoll von der 19. Sitzung. 

 

B: Der Ortsbeirat befürwortet den Vorschlag des Magistrats, die Glascontainer 

in die Mühlgasse, in den Bereich der geplanten neuen Parkplätze zu verset-

zen.  

 

Her Plewe regt an, bei der Benennung neuer Straßennamen in den neuen Baugebieten, den 

Ortsbeirat einzubinden. 

 

Ein Bürger beschwert sich über Fahrrinnen auf dem neu hergerichteten Friedhofsvorplatz 

durch Baufahrzeuge, die bei der Plasterung des Weges zur Friedhofskapelle eingesetzt wa-

ren. 

 

Ein Bürger regt an, den gepflasterten Weg auf dem neuen Teil des Friedhofs bis zum Hain-

graben zu verlängern, da von dort viele Besucher auf den Friedhof gehen und dieser bei Re-

genwetter häufig Pfützen aufweist. 

Der Ortsbeirat unterstützt diesen Wunsch. 

 

Eine Bürgerin regt an, bei der Auswahl von Bäumen für den Friedhof darauf zu achten, dass  

diese möglichst keine Säfte absondern und nicht zu viel Laub/Nadeln abwerfen, um die Ver-

schmutzung zu minimieren. 
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Zur Thematik „fristgerechte Ladungen für Ortsbeiratssitzungen“, regt Herr von Leonhardi an, 

bei Versendung der Tagesordnung an die Stadtverwaltung, diese gleichzeitig per Email an die 

Ortsbeiratsmitglieder zu senden, dieser Vorgehensweise stimmen alle zu. 

 

 

TOP 12 Antworten des Magistrats zu dem Stand der noch offenen Punkte, der Liste 

„Offene Punkte durch die Stadtverwaltung zu erledigen“ Stand 04.09.2014, 

Rev 17 

 

(siehe Liste, Rev 18) 

 

TOP 13 Bearbeitung der noch offenen Punkte der Liste, „Offene Punkte durch den 

Ortsbeirat zu klären“ Stand 04.09.2014, Rev 17, so weit möglich. 

 

(siehe Liste Rev 18)  

 

 

Karben, den 27.10.2014 

      

Hans-Jürgen Kuhl       Harald Ruhl 

Ortsvorsteher        Schriftführer 

 

 


